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koeniz / 169633 

Schulhaus Mengestorf, Projektierung Sanierung und Ausbau 

Kredit; Direktion Sicherheit und Liegenschaften 

1. Ausgangslage 

Am 27. August 2019 hat das Parlament den Antrag des Gemeinderates „Mengestorf; Schulhaus 

Sanierung und Ausbau, Dachstock und Untergeschoss; Projektierungskredit“ zurückgewiesen. 

Zudem wurde folgendem Antrag „Grüne/SP/SVP“ zugestimmt: „Dem Parlament ist eine Projek-

tierung in Varianten vorzulegen, die eine der gesamtheitlichen Betrachtung der Schulraumsitua-

tion „Sternenberg“ gerecht werdende Beschlussfassung zulassen. Konkret soll neben Varianten 

zu verschiedenen Ausbauvorhaben mindestens eine Variante vorgelegt werden, die aus-

schliesslich die notwendigen Sanierungen des Schulhauses berücksichtigt“.  

Gleichentags wurde eine Motion eingereicht: V1829 Motion (SVP) „Zeitgemässe Schulraumsa-

nierung und Erweiterung Schulhaus Mengestorf“. Das Parlament hat diese Motion am 19. März 

2019 erheblich erklärt. Die Motion verlangt grundsätzlich den gleichen Auftrag, (kostengünstige-

re) Varianten ausserhalb des bestehenden Gebäudes zu prüfen. 

2. Schulkreis Sternenberg 

Entwicklung Schüler- und Klassenzahlen der Schule Sternenberg 

Zum Schulkreis Sternenberg gehören die vier Schulstandorte Mengestorf, Niederscherli, Ober-

scherli, Mittelhäusern. 

 

Allgemeines 

In den vorliegenden Darstellungen sind lediglich die Zahlen der Schülerinnen und Schüler (SuS) 

der Eingangs- und Primarstufe abgebildet. Von sämtlichen Standorten wechseln die SuS nach 

der 6. Klasse in die Sekundarstufe I nach Niederscherli oder dann als Spez.Sek.-SuS in die 

Lerbermatt (für Schuljahr 2019/20: 2 SuS). Der aktuelle Klassenbestand der Sek.stufe I in Nie-

derscherli bleibt auf jeden Fall erhalten. 

Für die Folgejahre (Schuljahr 2019/20 bis Schuljahr 2021/22) wurden auch die jeweils für die 

Schuljahre aktuellsten Geburtenjahrgänge (jeweils 1.8.20xx bis 31.07.20xx) berücksichtigt (s. 

Tabelle 1). 

 

Geburtenjahrgänge 

Grundsätzlich kann gesagt werden, dass die Geburtenjahrgänge der nächsten Schuljahre im 

Steigen sind. Bei den kleineren Schulstandorten sind diese Zahlen jedoch häufig schwankend. 

Auf ein Jahr mit relativ grossem Jahrgang folgt dann wieder eines mit kleineren Zahlen. Die 

Tendenz zeigt derzeit jedoch auch hier nach oben. Diese Zahlen sind bis zum Schuljahr 

2021/22 in der zweiten Tabelle enthalten. 

 

Geburtsdatum Eintritt KG/BS Menges- Nieder- Ober- Mittel- Total 

  (Schuljahr) torf scherli scherli häusern   

01.08.2014 - 31.07.2015 2019/20 6 19 9 10 44 

01.08.2015 - 31.07.2016 2020/21 10 23 11 5 49 

01.08.2016 - 31.07.2017 2021/22 12 21 9 16 58 

01.08.2017 - 31.07.2018 2022/23 11 24 6 13 54 

01.08.2018 - 31.07.2019* 2023/24 6 16 10 4 36 

* unvollständig (Stand: 01.05.2019) 

Die Zahlen der Schuljahre 2022/23 und 2023/24 sind in der Gesamttabelle (s. nächste Seite) nicht abgebildet. 
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SuS- und Klassenzahlen 

 

Die SuS- und Klassenzahlen sehen im Schulraum Sternenberg wie folgt aus: 

Bei der Betrachtung von Tabelle 2 ist Folgendes zu beachten: Aufgrund der unterschiedlichen 

Schuleintrittszahlen muss unter Umständen die Neuorganisation von Klassen ins Auge gefasst 

werden (z.B. statt 3./4. Klasse  2./3./4. Klasse) oder dann mittels SuS-Verschiebung eine 

Klasse ergänzt wird (z.B. Einteilung SuS von Niederscherli nach Oberscherli im Schuljahr 

2021/22). 

Mit solchen Eventualmassnahmen ist sichergestellt, dass die Vorgaben der Erziehungsdirektion 

(Richtlinien für Schülerzahlen) eingehalten werden und der bisherige Klassenbestand -und so-

mit auch der Fortbestand des Standortes - nicht gefährdet ist. In Mittelhäusern muss zu gege-

bener Zeit sogar die Eröffnung einer zweiten Basisstufenklasse ins Auge gefasst werden. 

 

Fazit 

Aufgrund der aktuell vorliegenden Zahlen ist sichergestellt, dass in den nächsten Jahren der 

Schulraum der einzelnen Standorte der Schule Sternenberg ausgelastet ist. 

3. Schulhaus Mengestorf 

Das Schulhaus Mengestorf ist im Jahr 1915 erbaut und 1978 renoviert worden. Im Mengestorf 

werden Schülerinnen und Schüler (SuS) vom Kindergarten bis zum 6. Schuljahr (Basisstufe und 

Primarstufe) in vier Klassen unterrichtet. Mindestens 15 Lehrpersonen (zum grossen Teil in 

Teil-Pensen) unterrichten gesamthaft durchschnittlich 78 Kinder. Die aktuellen SuS-Zahlen sind 

für die nächsten Jahre stabil; es sind keine zusätzlichen Klassen nötig. 
 

Schulraum-Analyse / Raumprogramm 

Die Schulraum-Analyse (Gegenüberstellung Soll –Ist) zeigt zum Teil grosse Differenzen zum 

Richtprogramm auf. 

Die Schulleitung und die Besteller-Abteilung sind sich bewusst, dass im Bestand nicht alle Man-

kos erfüllt werden können. Darum einigten sich die Schulleitung und BSS auf eine, den Gege-

benheiten angepasste Bestellung, die den Bedarf im Hinblick auf den LP21 erfüllt. Mit einem 

Mehrzweckraum können verschiedene Bedürfnisse abgedeckt werden. 
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Konkret fehlen der Schule ein multifunktionaler (z.B. auch für Spezialunterricht) Gruppenraum 

für die Primarklassen, ein Arbeits- und Aufenthaltsbereich für die Lehrpersonen, Garderoben 

und Duschen für Schul- und Freizeitsport, sowie ein polyvalent nutzbarer Mehrzweckraum. Ei-

ne, für die Schule wünschenswerte Aula ist nach Schulraumprogramm erst ab zehn Klassen 

vorgesehen: Ebenso ist eine Einfachturnhalle für vier Klassen nicht vorgesehen. 

4. Auftrag aus dem Parlament und aus der Motion V1829 (SVP) 

Die Aufträge aus der erwähnten Parlamentsdebatte laufen zum Teil diametral auseinander; als 

Maximalforderung soll der Schulraum mit einem (doppelstöckigen) Pavillon-Neubau massiv 

vergrössert werden, von anderer Seite wird der Schule zugemutet ohne zusätzlichen Schulraum 

auszukommen; einig war sich das Parlament im August 2018 einzig, dass das Schulhaus sa-

niert werden soll (zumindest das Dach) und, dass der Standard aus Kostengründen minimal 

gehalten werden soll. 

5. Varianten zum Schulhaus Mengestorf 

Die zuständige Fachabteilung hat einen externen Auftrag für die Untersuchung von 6 Varianten 

in Auftrag gegeben. 

Nebst dem schon vor Jahresfrist präsentierten Vorprojekt mit dem Ausbau des Dachgeschos-

ses und dem Sockel im UG (Variante A) werden je ein eingeschossiger (Variante B1) und ein 

zweigeschossiger (Variante B2) Neubau am Standort des früheren Biotops und heutigen Spiel-

platzes aufgezeigt. In Variante B1.1 wird der eingeschossige Neubau als Alternative auf dem 

Allwetter- resp. Viehschauplatz dargestellt. 

Variante C zeigt die Möglichkeit eines Anbaus an das bestehende Schulhaus auf. Aufgrund der 

Stellung des Schulhauses und der Fensteranordnung der gut orientierten Unterrichträume 

macht ein Anbau nur beschränkt Sinn. 

Eine reine Sanierung, mit Raumoptimierung innerhalb des bestehenden Schulhauses, wird in 

der Variante D dargestellt.  

In allen Varianten B1 bis D (ohne A) wird auf einen Dachausbau (Warmdach) verzichtet, das 

Dach wird als Kaltdach saniert. Die Räume im Dachgeschoss werden geringfügig und zweck-

mässig angepasst (Varianten B1 bis D). In allen Varianten ist eine umfassende Sanierung des 

bestehenden Schulhauses vorgesehen; Alle öffentlich zugänglichen Räume werden barrierefrei 

erreichbar sein (Vertikalerschliessung durch Lifteinbau. gem. Stellungnahme procap; resp. 

Norm SIA 500). 

 

In einem umfassenden Bericht (Beilage 1) „Studium von Lösungsmöglichkeiten“ werden die 

Varianten mittels schematischen Plänen, Beschrieben, Modellfotos und Kennzahlen vorgestellt 

und verglichen. 

Im hintersten Teil der Berichtes befinden sind die eingeholten Stellungnahmen der Fachstellen 

Procap (Hindernisfreies Bauen) und Berner Heimatschutz (Landschaftsschutz) sowie Einschät-

zungen des Brandschutzexperten und des Bauinspektorates. 

 

Varianten im Quervergleich  

Gegenübergestellung von Kosten, Grundmengen, Kostenkennwerte sowie nach Vorteilen, 

Nachteilen und Risiken. 

 

Siehe Anhang dieses Antrages (Tabellen) 

6. Finanzen 

Die Finanzierung des Ausführungsprojektes wird sich aufteilen in die Aus- und Umbaukosten 

einerseits, und in die Sanierungskosten (aufgelaufener Unterhalt) andererseits. 

 

Die Projektierungskosten basieren auf den Kostenschätzungen für die verschiedenen Varianten 

(+/-25%); inkl. MWSt. 

Die Projektierungskosten setzen sich aus folgenden Aufwendungen zusammen: 

- Honorare: (Architekt, Bauingenieur / Holzbauingenieur, Haustechnikingenieure (HLSE), 

Spezialisten (Brandschutz, Bauphysik, Akustik) 
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- Sondierungen (bestehendes Gebäude, Baugrund) 

- Nebenkosten, Gebühren, Unvorhergesehenes. 

Mit den Projektierungskosten werden ein Bauprojekt mit Kostenvoranschlag (+/- 10%) sowie die 

Baugesuchs-Unterlagen erarbeitet.  

 

Investitionsplanung 

Im IAFP 2019 sind für die Jahre 2019 bis 2021 CHF 2‘700‘000 eingestellt. 

Der Betrag muss je nach Variantenentscheid für die Realisierung für die Jahre 2021 (2022) 

entsprechend angepasst werden. 

7. Termine 

Variantenentscheid, Genehmigung Projektierungskredit  August 2019 

Projektierung: Bauprojekt und Kostenvoranschlag  September 2019 bis April 2020 

Kreditantrag GR / Parlament     Sommer 2020 

Realisierung voraussichtlich     2021 (2022) 

8. Stellungnahmen / Empfehlungen 

Nebst den im Bericht der Architekten eingeholten Stellungnahmen (Brandschutz, procap, Ber-

ner Heimatschutz, Projektverfasser) hat die Fachabteilung die 6 Varianten der Bau- und Pla-

nungskommission an deren Sitzung vom 2. Mai vorgelegt (Protokollauszug: Beilage 1.3 der 

BPK-Sitzung vom 02.05.2019) Zudem wurde die Schulleitung Sternenberg aufgefordert Rück-

meldungen zu den Varianten aus dem Kollegium einzuholen (Beilage 1.2, LK vom 27.3.2019). 

 

Aufgrund der verschiedenen Stellungnahmen gilt es, die machbaren von den wünschbaren 

Varianten zu unterscheiden. Es ist wenig sinnvoll, voraussichtlich nicht bewilligungsfähige Vari-

anten am Parlament vorzuschlagen. 

Bei den verbleibenden Varianten gilt es die prognostizierten Kosten dem Nutzen für die Schule 

gegenüber zu stellen. Beim Nutzen sind insbesondere die Hauptnutzflächen sowie das jeweilige 

Verhältnis HNF/GF zu beachten. Siehe Anhang diese Auftrages (Tabelle) 

 

Auch wenn die durch die Motionäre bevorzugten Varianten sich als nicht realisierbar / voraus-

sichtlich nicht bewilligungsfähig erweisen, hat das „Studium von Lösungsmöglichkeiten“ doch 

eine, wenn auch nicht kostengünstigere, zweite Möglichkeit (B1.1) aufgezeigt.  

 

Die Fachabteilungen BSS und GBAU sowie der Gemeinderat empfehlen darum dem Parlament 

die Varianten A weiter zu bearbeiten (zurückgewiesenes Vorprojekt August 2018). 

9. Folgen bei Ablehnung des Geschäfts 

Schon bei der Rückweisung des Geschäftes vor Jahresfrist war im Parlament die Sanierung 

des Schulhauses Mengestorf unbestritten. Mehrheitlich wurde auch attestiert, dass dringender 

Platzbedarf besteht. 

Ohne Realisierung einer der erarbeiteten Varianten (A, B1, B1.1, B2, C) bleiben die unbefriedi-

genden Raumverhältnisse im Schulhaus bestehen; bei erneuter Ablehnung des Geschäfts oder 

der Wahl von Variante D (Sanierung ohne Ausbau) würde die Chance verpasst, die anstehen-

den Sanierungen mit einem Ausbau zu verknüpfen und damit mit einem cleveren Konzept die 

vorhandenen Raumreserven auf lange Zeit optimal zu nutzen. 

Die anstehenden Unterhaltsarbeiten an der Gebäudehülle (ins. Dachsanierung) und der Haus-

technik (insb. Sanitäre und elektrische Installationen) müssten beim Gemeinderat separat (als 

gebundene Ausgabe) beantragt werden. 

 

Antrag 

Der Gemeinderat beantragt dem Parlament, aus der vorliegenden Machbarkeitsstudie die Vari-

ante A weiter zu bearbeiten und folgenden Beschluss zu fassen: 

Variante A: Sanierung, Ausbau Dach und Sockel im UG 
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Für das Schulhaus Mengestorf Sanierung und Ausbau, Dachstock und Sockel im Unterge-

schoss, wird ein Projektierungskredit von CHF 220‘000 (inkl. MwSt. zuzüglich allfälliger Teue-

rung) zu Lasten Konto Nr. 3750.5040.1500 „Schulhaus Mengestorf Sanierung und Ausbau“ 

bewilligt. 

Köniz, 26. Juni 2019 

 

Der Gemeinderat 
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Anhang: tabellarische Darstellungen der verschiedenen Varianten. 
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Beilagen 

1) Bericht des Architekten: Studium von Lösungsmöglichkeiten 

2) Rückmeldung der Lehrerschaft zu den Varianten (LK vom 27.03.19) 

3) Bau- und Planungskommission (Protokollauszug der BPK-Sitzung vom 2.05.2019) 
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 Reto Lang, Schulleiter – reto.lang@koeniz.ch 

Telefon 031 979 39 02 

Sam Meyer, Schulleiter – sam.meyer@koeniz.ch 

Telefon 031 979 39 01 

 

 

Gesamtsanierung Schulhaus Mengestorf, Studium von Lösungsmöglichkeiten 

Rückmeldung der Lehrerschaft zu den Varianten (LK vom 27.03.19) 

 

Die Varianten sind in ihrer Reihenfolge nach unseren Prioritäten aufgeführt. Berücksichtigt 

wurden dabei einzig die Bedürfnisse der Schülerinnen und Schüler sowie der Lehrpersonen 

für einen modernen, zeitgemässen Unterricht. Die Kostenfolgen der einzelnen Varianten sind 

uns nicht bekannt und hatten keinen Einfluss. 

 

1. Variante B2: Freistehender, zweigeschossiger Neubau 

• Unser Favorit, insbesondere durch den Mehrzweckraum im oberen Geschoss. 

Dieser ermöglicht uns klassenübergreifende Aufführungen und Veranstaltungen 

unabhängig von Wind und Wetter. 

• Im Untergeschoss sind die beiden Basisstufen untergebracht, die Kinder finden 

leichten Zugang ins Freie. 

• Im Hauptgebäude wird Raum frei für Gruppenarbeiten und Lehrpersonen. 

 

2. Variante B1.1: Freistehender, eingeschossiger Pavillonbau auf Viehschauplatz 

• Diese Variante gefällt uns sehr gut, sie deckt bis auf die Aula die wesentlichen 

Bedürfnisse ab. 

• Die beiden Basisstufen haben vom Pavillon aus leichten Zugang ins Freie. 

• Im Hauptgebäude wird Raum frei für Gruppenarbeiten und Lehrpersonen. 

• Im Dachgeschoss hat es Platz für die Tagesschule, die auch in Mengestorf 

wachsen wird. 

• Der Mehrzweckraum liegt in einem alten Klassenzimmer und kann für 

Gruppenarbeiten und Aktivitäten im Klassenrahmen genutzt werden. 

• Das Hauptgebäude wird durch einen Lift erschlossen. 

• Der Hartplatz wird von der Fläche her reduziert, damit können wir gut leben. 

 

3. Variante B1: Freistehender, eingeschossiger Pavillonbau 

• Im Unterschied zur oberen Variante B1.1 steht das Gebäude neben dem 

Fussballfeld, auch diesen Standort können wir uns gut vorstellen. 

• Die anderen Punkte sind mit B1.1 identisch. 

 

4. Variante A: Dach- und Kellerausbau (Vorprojekt 2017) 

• Aus Dachgeschoss und Estrich entsteht ein grosser, offener Raum, der mehrfach 

genutzt werden kann. Die Lehrpersonen haben Platz für die Vorbereitung. Der 

Mehrzweckraum kann nicht alle Bedürfnisse abdecken.  

• Im Untergeschoss entsteht ein Schubladen-Anbau, in welchem Garderoben für 

Mädchen und Knaben sowie ein Geräteraum für den Hausdienst untergebracht 

werden. 
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• Veranstaltungen im Schulrahmen können nur im Freien durchgeführt werden, eine 

Aula fehlt. 

 

5. Variante C: Anbau an bestehendes Hauptgebäude.  

• Bei dieser Varianten entstehen zwei zusätzliche Gruppenräume und ein Raum für 

Spezialunterricht. 

• Die Platznot wird weniger gross, wichtige Anliegen bleiben bestehen (siehe 

Aufzählung bei Variante D). 

 

6. Variante D: Gebäudesanierung 

• Bei einer blossen Gebäudesanierung bleiben die Platznot und die Hauptprobleme 

ungelöst. 

• Für den regulären Unterricht fehlen Gruppen und Spezialräume. 

• Bei vier Klassen im Schulhaus ist der Raum in den Gängen und Garderoben sehr 

eng. 

• Den Basisstufen fehlt der leichte Zugang ins Freie, dies wird auch nicht  

kompensiert durch grosszügige Gänge. 

• Es gibt keine getrennten Garderoben für Mädchen und Knaben. 

• Ein Mehrzweckraum für klassenübergreifende Aufführungen und Veranstaltungen 

fehlt. 

• Es fehlt ein Lehrerzimmer, der Vorbereitungsraum ist zu klein. 

• Für die Entwicklung der Tagesschule fehlt der Platz. 

 

 

 

04.04.2019 

Sam Meyer, Schulleiter 

 



Gemäss Artikel 2 des Kommissionsregelementes vom 15.12.1993 berät die Kommission den Gemeinderat und die 
Direktion DPV. 

 

Direktion Planung und Verkehr 
Bauinspektorat 
Landorfstrasse 1 
3098 Köniz 

 
 Bau- und Planungskommission 

 

 

 Datum: Donnerstag, 02.05.2019   Zeit: 14.00 bis 16.00 Uhr 

 Ort: Sitzungszimmer 1.66, 1. Stock, Landorfstrasse 1, 3098 Köniz 

 

 

 

 

 

Protokollauszug 
 

 
 
1. 14:10 Uhr Präsentation Schulhaus Sanierung und Ausbau Mengestorf; Variantenentscheid 
 
Bemerkungen der Bau- und Planungskommission: 
Wenn das Raumprogramm in Variante A erfüllt werden kann, gibt es aus Sicht der Bau- und Planungskommis-
sion keinen Grund, ein zusätzliches Volumen zu erstellen. 
 
Variante B 1.1 müsste noch vertieft bearbeitet werden, ob diese Variante überhaupt realisiert werden könnte 
und nach einer Überarbeitung nochmals in der Bau- und Planungskommission gezeigt und diskutiert werden. 
 
Aus Sicht der Bau- und Planungskommission gehen aus ortsbaulichen Überlegungen die Varianten B1, B2 
und C auf keinen Fall.  
 
 
Empfehlung der Bau- und Planungskommission: 
Als Empfehlung für den Gemeinderat: Variante A! 
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